Häusliche Andacht

Die Auswirkungen von Corona machen derzeit Gottesdienste und Treffen in Kirche und Gemeindehaus unmöglich. Das erfordert, andere Formen, miteinander Gemeinde zu sein, zu finden. Die Weisheit liegt darin, physisch Abstand zu halten und sich gerade darin menschlich nahe zu kommen; getrennt Gottesdienst oder Andacht zu feiern und dabei daran zu denken, dass eine Gemeinschaft im geistlichen Horizont mit denen zusammen entsteht, die dies in ihren Wohnungen „im Namen Gottes“ auch tun, zeitgleich - nach dem Glockenläuten zum Beispiel - oder zeitversetzt. 
In diesem Sinn gottesdienstliche Gemeinde werden kann man im Mitfeiern eines Gottesdienstes, der im Rundfunk oder Fernsehen übertragen wird oder per Internet zugänglich ist. Man kann aber auch zuhause eine Andacht gestalten, alleine oder zusammen mit Menschen, mit denen man die Wohnung teilt. Wie auch immer: Vertrauen Sie dabei getrost darauf, dass Gott Ihnen in seinem Wort begegnet und verbunden ist. 

Eine Andacht zuhause muss keine bestimmte Form oder Dauer haben. Wichtige Teile darin werden ein oder mehrere Lieder, Gebete und eine biblische Lesung sein; der gemeinsame Beginn „im Namen Gottes“, das Vater Unser und zum Abschluss die Bitte um Gottes Segen werden dazugehören.
Bei der Auswahl der Lieder, eines Psalmgebets und der biblischen Lesungen ist man frei; sinnvoll ist natürlich, wenn sie in einem inhaltlichen Zusammenhang stehen. Man kann Lieder und Texte wählen, die einem vertraut und vielleicht sogar ans Herz gewachsen sind oder die einem in anderen Situationen bereits einmal hilfreich waren; man kann sich an den Festzeiten orientieren oder die Anregungen im Losungsbuch der Herrnhuter Brüdergemeine aufgreifen (www.tageslosung.de); sonn- und feiertags kann man sich an die Vorschläge des Liturgischen Kalenders halten (www.kirchenjahr-evangelisch.de). 
Im Evangelischen Gesangbuch (EG) finden sich unter den Nummern 781 - 790 Hinweise und Vorschläge für Andachten; ab Nr. 812 stehen Gebete für verschiedene Tage und Zeiten, auch unter Stichworten geordnet.

Im Internet gibt es viele Vorschläge für Andachten, teilweise so ausformuliert, dass man sie wörtlich übernehmen kann, zum Beispiel
https://www.michaeliskloster.de/aktuelles/2020/03-16-gottesdienst-zeitgleich

http://gottesdienstinstitut-nordkirche.de/andachten-und-gottesdienste/#1584612906850-89389f58-a583

http://gottesdienstinstitut-nordkirche.de/andachten-und-gottesdienste/#1584612990045-7e1cbdb2-671f

Eine mögliche Gestaltung
Zur Vorbereitung
Man kann mit einem Kreuz (in welcher Form auch immer), einer Bibel und einer Kerze auf einem Tisch einen „Altar“ oder auf dem Boden eine gestaltete Mitte bilden.
Bibel und Liederbücher bereitlegen. Gibt es jemanden, der/die die Lieder mit einem Instrument begleiten kann? Bei Bedarf verabreden, wer die Ansagen macht, wer was liest, wer die Lieder anstimmt.
E = Einer; A = Alle

Kerze anzünden
Musik, live oder von CD, oder ein Moment Stille
Eingangsspruch
E: Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
A: Amen.
Lied oder Liedstrophe
Psalm, im EG ab Nr. 701, anschl. (gesungen oder gesprochen):
A: Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
Gebet

Biblische Lesung (oder Tageslosung)
„Predigt“ (unterschiedliche Formen: 
von jemandem vorbereitete Gedanken; 
„Bibelteilen“: nach der Lesung kann, wer möchte, Gedanken daraus, die ihm/ihr wichtig, merk-würdig, frag-würdig, tröstlich, ermutigend … sind, kommentarlos zitieren; danach kann sich ein Gespräch darüber ergeben; 
mit anderen zusammen oder alleine: Schweigen zum eigenen Weiterdenken … ). 
Mit einem „Amen“ kann man diese Besinnung beenden.
Lied oder Liedstrophe
Gebet und Vater unser
A: 
Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen.

Segen: 
E (oder A): Herr, segne uns und behüte uns. Herr, lass dein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. Herr, erhebe dein Angesicht auf uns und gib uns Frieden. 
A: Amen.
Lied(strophe) oder Musik zum Ausklang
Kerze löschen
Frohes Feiern!

Gottfried A. Bührer
